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Song den 29, 20, September 1539 > mann none in c 
benannten Rirchen: n u 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. n 
St Marien. . Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9. Uhr. 1 i 
ſtorialrath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diak. Dr. . 
ner. Donnerſtag, den 3. October Wochenpeedigt Herr Conſiſtortal⸗Rath 
und Superintendent Breeler. Abf. 9 2 5 ae neee Bi⸗ 


belerklärung Herr Archid. Dr. Kniiwel. 
aul ee Vorm. Di Domherr a dene babe. 


Senne en 


St Jebann Wormitt. Herr Poſſor Rösner, Auf 9 Mr. Beichte 874 Wir. 
Nachmitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat King. Donnerſtag den 3. October 
Wochenpredigt Hr. Paſtor Rosner. Anf. 9 Uhr. f e 

Dominikaner Kirche. Vorm. Herr Vicar Skiba, Polniſch. Anf. 834 Uhr. Herr 
Vicar Juretſchke. Anfang 97 Uhr. 5 7 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Vorkowski. Anf. 9 Uhr. Mittags Hr. 

Archid. Schnaaſe. Rachmitt. Herr Disc. Wemmer. Mittwoch den 2. He⸗ 
tober Wochenpredigt Hr. Diae. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarr ⸗Adminiſtrator Grotzmaun. 

St. Eliſabeth. Vormitt. Herr Pred. Böck. Se Ri 

0 0 14 Herr Pfarradminiſtrator Slowinskl. Nachmittag Herr Bi. 
car. Fiebag. Sa 

St. Petri und Pauli Vorm. Militairgottesdienſt und Comwunion Herr Didi, 

ſionsprediger Herde. Anfang 817 Ubr. Die Beichtvorbereitung Sonnabend 

den 28. September Nachmittags 2 Uhr Herr Diviſionsprediger Prauge. 
Vorm. Herr Prediger Boͤck. Anfang 11 Uhr. a 

St. Trinitatis. Vorm. Here Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Beichte 
Sonnabend den 28. September 1245 Uhr Mittags. Rachm. Hr. Pred, 
Blech. Mittwoch, den 2. Oetoder Wocheupre digt Herr Pred. Blech. An. 

fang 8 Uhr. 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch. s 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Rahm, Herr Prediger 
Oehlſchlaͤger. Mittwoch, den 2. October Wochenpredigt Herr Prediger 

Karmann. Anfang 9 Uhr. Sonnabend den 28. September Nachmittags 
3 Uhr Beichte. i BAR ; 8 f 

St Bartholomaͤi. Vormittag Hr. Paſtor Fromm. Nachmittag Herr Predigt⸗ 
Amts⸗Candidat Schneider. Donnerstag, den 3. October Wochenpredigt Herr 

5 Paſtor Fromm. ; 8 . 

Geil. Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Du. Linde. 

St. Salvator. Vormitt. Herr Preb. Ble ck. 

eil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner⸗ 
rche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. 
St. Albrecht. Vorm. Herr Vicar. Kroll. Aufang um 10 Uhr. i 


1 8 Ange melde ie Ire n d e 


Angekommen den 36. September 1863 /. 
„Herr Lehrer Schult aus Gorcigas, log. im Hotel d Ola. Herr Kaufmann 
A. Steffens von Tiegenhoff, log · im Hotel de Leipzig „ 


a 


Bekanntmachungen. 


1. Nach der Beſtimmung des Hohen Seueral⸗Poſt⸗Amts vom 21. September 
c. iſt dei den Schuell⸗Poſten zwiſchen Danzig, Berlin und reſp. Königsberg, (pr. 
Dirſchau) vom 1. October e. ab, das Perſonen⸗Geld von 9 Sgr. auf 8 Sgr. pre 
Meile herabgeſetzt worden. „„ 2 
Danzig, den 23. September 1839. s 3 
5 Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt⸗ 


8 f 0 
2. Bekannt mach un g. 

Den Gewerbetreibenden der Stadt und der dazu gehörigen Vorſtadte, welche 
zur Gewerbeſteuer⸗Abtheilung Litt. A, zum Handel mit kaufmaͤnniſchen Rechten ges 
boͤren, und die nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom 30. Mai 1820 eine 
Steuergeſellſchaft bilden, der die Vertheilung der Steuer unter ſich durch ihre ſelbſt 
zu wählenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, daß zur Wahl die⸗ 
fer Abgeordneten, Behufd der Vertheilung der Gewerbeſteuer für das Jahr 1840 
ein Termin zu b 


Montag, den 30. September um 11 Uhr 
Vormittags auf unſerm Rathhauſe 


anberaumt worden. 5 \ 
Wir fordern daher ſaͤmmtliche zu dieſer Abtheilung gehörende Kaufleute auf, 
im dem angeſetzten Termin ſich zahlreich einzufinden, mit der Verwarnung, daß von 
jedem Aue bleibenden angenommen werden muß, daß er ſich der Wahl der Erſcheinen⸗ 
den unterwerfe. PER 70 5 f 
Danzig, den 20, September 1839. 8 
i Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. h 
AYNERTISSEMENTS. £ 
8. Der Kaufmann Jacob Voſenberg zu Marienburg und deſſen verlobte 
Braut Jungfrau Friederike Goldſtein aus Danzig, haben mittelſt gerichtlichen 
Eh:vertrages vom 16. Auguſt 1839, während der von ihnen einzugehenden Ehe Die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ganzlich ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 7 5 
Marienburg, den 13. September 1839. a 
32 Königl. Preuß Landgericht. er i 
4. Die Lonife Ulrike geb. Rothe verchelichte Gutsdeſitzer Adolph Heine zu 
Stenzlau, hat nach erreichter Großjaͤhrigkeit, beſage der gerichtlichen Verhandlun, 
dom 30. Anguſt d. J. die Gemeinſchaft der Güter in ihrer Ehe, ſowohl in Beire 
der Supſſanz ihres Vermögens als des künftigen Erwerbes ausgeſchloſſen. : 
Marienwerder, den 19. September 1839. W 
5 Aönigl. e en, 


＋ 
ver 


Sm = a 


Entbindung 


„ Die gestern Abends 975 Uhr erfolgte glückliche Eutbindung ;t meiner len 8 
Frau von einem geſunden Knaden, zeige ich hiemit ergebenſt an. 75 


Danzig, den 27. September 1839. Eduard meyer. 
* 2 ou 1 
ir TR VVV . 
6. Nach mehrjährigen ſchweren Leiden, nur 8 Tage nach del n ihrer 


aͤlteſten, 17jöprigen Tochter Antonie, ee heute Morgen 2 8 5 een 
Enhdreiter i 

Johanna Charlotte greytag geb. El. Si 0 
in einem Alter von 48 Jahre. Dies zeigen den Verwandten und Freunden 165 


Enkſchlafenen hierdurch ergebenſt an die Vormünder der hinterbliebenen 
f Danzig, den 27. September 1839, 4 unmuͤndigen Kinder. 
7. Noch gtaͤgigem Hrankenlager ſtarb heute 414 Uhr Nachmittags höchſt uns 


erwartet unſere innigſt geliebte Tochter und Schweſter, Jungfrau Johanne Pau 
line Zander, an einer Gehirnlahmung. Wer die gute Dahingeſchiedene kannte, 
wird unfern gerechten Schmerz nicht durch e vermehren, ſondern 
ung eine Rille Theilnahme ſcherken. : ‚Die en 
Danzig, den 26. September 1839. Ber 


8 85 Litera ri ſſch e 5 | 2 
8, Dr. H. G. Vollmers deutſcher 
aan ee 
| 1 alle, e a 


Ace dätbeſerte und däwchnke gufoge beben bon Ir. Dauer 8. 1 
Preis 15 Sgr. 


5 We in der Buchhandlung von u S. Auth, bargen, 


markt M 4 


- zo „„ 


2 Buchhandlung von S. auhuch, engem 
NE 232. iſt zu haben: 


Rohlwes, J., N., Allgemeined Vieharzeneibüch, 


oder Unterricht wie der Landmann ſeine Pferde, Rindvieh, Schaafe, Schweine, 
Ziegen und Hunde aufziehen, warten, futtern und deren Krankheiten erkennen und 
beilen fol. Mebſt einem Anhange. e Preisſchrift. 15te e Auflage. 
25 Sgr., gedunden 1 Athlr. bis 13 6 Athlr. 


8 \ 10. Zur Fuͤhrung des Ale iſt als ein ausgezeichnetes, in einer ten ver⸗ 


beſſerten Auflage erſchienenes Buch jungen Hausfrauen und Speiſewirthen zu em⸗ 
Pee und hei ES Sam. Gerhard, Langgaſſe * 404. zu haben: 
Meueſtes allgemein verſtaͤndliches : 
K 93 ch bh u ch, 8 

oder 1530. gründliche Anweiſungen zum Kochen, Braren, Baden: und Einmachen, zur 
Bert ituyg aller Arten von Geler's, Mar meladen, Creme's, Paſteten, Puddings, Aus 
chen, Toxten und feinen Badwerfen; ber warmen und kalten Getränke, zur Beſor⸗ 
gung der Vorrathskammer und des Kellers, nebſt einer Anweiſung zum Tranchiren. 
Ein nützlicher Rathgeber für Hausfrauen und Koͤchinnen. ee don e 
Fr Dritte vebeſſerte Auflage. Preis 13% Thaler. 5 ee 

{ vi (eErnſt'ſche Buchhandlung in Quedlinburg) ö 
en Wer nach der deutlichen Darſtellung dieſes Buchs Speifen und Getränke be⸗ 

reitet, wird finden, daß ſich Alles ſo verhält, als her dargeſtellt if, und 1 ohne 
vergebliche Verſuche alles ſchmackhaft ausfaͤllt. — 


Von allen bis jetzt in einem Bande erſchienenen gochbüchein if. dies dus Bot, 
Miadige, Das iſt das Urtheil erfahrener Hausfrauen. f 


Fix Fur junge Lente if die 10te berbeſſerte Auflage der ſehr belebten Schrift 
I empfehlen und bei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe Pe 40 4. zu haben: 5 


3 Neues Komplimentirbuch mit Blumenſprache == 
Ä und Stammbuchverſe. 85 


ö 7 55 Antveifüngen z, in Gelkiimaftes böric zu redes, 5 Aureden und Meine, - 
. e bei 85 5 Me Geburts⸗ und dil 1 Me Auen bei Gevatter⸗ 


25 


n rer 9122 bis iht 1 7 0 n Kormpfimenfishüdgern iſt das 75 ne & 
Ernſt'ſchen Bu pphendlung in Quedlinburg ee das Sehe A, > 
empfehlungswercheſte. £ er 


RR 


— 202 rn 
Ans eigen. 


12. Anträge zur Ver ſſicherung gegen Feuers gefahr bei der Londoner Phoͤnſr⸗ 

Affecuranz⸗Compagnie auf Grundſtucke, Modilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 

Verſicherung dei der gondoner Pelican⸗Compaquie werden angenommen von Alex. 

Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe 1991. 5 a 

13. Einige Stunden im Pianoforte⸗Usterricht wünſche ich wieder zu beſetzen. 
e a a George, Heil. Geſtgaſſe W 1010. 


« 74 1 7 0 * p) * * 7 
1. Einzahlungen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
ruugs⸗Anſtalt, werden fortwägrend angenommen in der Haupt⸗Agentur bei 
SSR ee Sr. Wüͤſt, Wellwedergaſſe M1986. 
15. Wir beabſichtigen die in unſer r Fleiſch⸗Poͤkelungs⸗Anſtalt auf Nie derſtadt 
ſich während der kommenden Schlachtzeit, von Oetoder d. J: bis April k. J., erge⸗ 
tenden ſogenannten kleinen oder Wurſtgedäͤrme, fo wie das Blut der Schweine, 
welches wir auffangen werden, und das ols das ausgezeichneteſte Düng Mittel be⸗ 
kannt iſt, für die ganze Schlachtzeit zu verksufen, und erſuchen hierauf Reflectiren⸗ 
de ſich in unſerem Comtoir, Hinter gaſſe MM 225, desholb zu melden. 
- V Hendk. Soermans & Soon. 
8 p ĩᷣͤ v. — ůvFVß 
16 Mit dem Beginn des Oetobers beabſichtige ich einen Curſus im Sr ® 
fang Unterricht für Herren und Damen, jedoch abgeſondert, ſo wie auch einen 
für Knaben und Madchen, ebenfalls getrennt, zu eröffnen, und zwar für ſolche 
die noch gar vicht in die Elemente des Geſanges eingeweiht ind, wozu 4 
© Stunden wöchentlich beſtimmt werden ſollen. a AO 
© Fuͤr weiter Vorgeſchrittne beabſichtige ich einen eignen Geſangverein zu 
1 bilden, in dem ſowohl Kirchen⸗ als dramatiſcher Geſang geuͤbt werden wird, 


* 


und zwar in 2 Stunden woͤchentlich; das Honorar fuͤr 16 Stunden beträgt 

einen Thaler Das Nähere darüber iſt in meiner Wohnung Hundegaſſe ANZ 
© 315. in den Stunden des Morgens zwiſchen 8-9 und des Nachmitkags zwi⸗ 
8 ſchen 3 4 zu erfragen. 7 Kotzolt, Muſiklehrer. 
ö .. m ½ ᷣͤ[—d;. : f 
17. Dienſtag, den 1. October a. c. wird das Sommerlocal der Caſino⸗Geſell⸗ 
ſchaft geſchloſſen und das Winterlocal zum Beſuch geöffnet. 8 
3 „der Vorſtand der Caſino⸗Geſellſchaft. : 

18. Nach Stettin wird Capt. Chr. Parnow mit feinem Schiffe „dle Zreund⸗ 
ſchaft“ in einigen Tagen abſegeln. Die Herren Kaufleute welche Güter dahin ſen⸗ 
den wollen, belieben ſich gefälligit dei dem Herrn G. A. Gottel oder bei dem Um 
terzeichneten zu if m. Seeger, Makler. ; 
19. Eine noch brauchbare hoͤlzerne Schuur⸗Drehmühle wird zu kaufen geſucht 
Peterſtliengaſſe 1493. beim Pumpenbohren G. W. Neubauer. 


* 


209 — 


20. ee Eine in voller Nahrung ſtehende compkett eingerichtete Galwirthſchaft an 
einer bedeutenden Straße in der Gegend Stolpe, iſt mit dem dazu gehörigen Gar⸗ 
ten unter annehmbaren Bedingungen zum Verkauf geſtellt. Nähere Nachricht erhalt 
men darüber in Leegſtrieß im rothen Löwen bei S. Bommel. 
21. Die unterzeichneten Vorſteher werden Montag, den 30. September, un 
die folgenden Tage, die ſogenaunte Michaelis⸗Coltkte für die hieſigen ſechs Pauper⸗ 
Schulen abhalten laſſey. b RT 3% 
Indem wir ſolches hiemit bekannt machen, wuͤnſchen wir dabei von unſern, 
in der Wohlthaͤtiakeit eusgezeichneten Mitbürgern, ſo wie allen Freunden der 
unbemittelten ſchulfahigen Jugend, durch riichliche Gaben der Liebe erfolgreich 
unterſtützt zu werden. = 
Die Vorſleher der hieſigen ſechs Pauperſchulen. 2 
Engfer, Mapper. 


22. Das Garten⸗Grundſtüͤck in Langfuhr M 24. 
iſt ohne Einmiſchung sines Dritten aus freier Hand zu berfanf.n. Kachricht da 
ſelbſt. Auch if dort breiter Lavendel zu verkanfen. i . 


28. Fuͤnf Thaler Belohnung. 
Donnerflag Abend iſt auf dem Wege von Heiligen Brunnen nach der Allee 
eine Tuchnadel von echten Perten, in deren Mitte ſich ein gelder Stein defindet, 
derloren gegangen; wer dieſelbe in der Wollweberzaſſe AP 1996. ar giebt, erhalt 
fünf Thaler Belohnung. i er En 
24. Anträge zur Verfiberung von Gebäuden, Modilien, Waaren zer, werden, 
für das Sun Fire Office zu London angenommen, Jepengaſſe JM 568. durch 
Er, 7 ee Sim. Ludw. Ad. Bepner. 
25. Ausstellung des Kunst-Vereins. 
Wir sind mehrseitig ersucht worden die Dauer der Ausstellung noch 
du verlängern. Sie wird mithin nieht Sonntag den 29. September e. son- 


Sue Montag, den 30. September e. Abends sechs Uhr geschlossen 
Werden. f 5 5 8 
PR 52 Der Vorstand des Kunst- Vereins, N 
26. Montag den 30 d. M., wird das unterzeichnete Muſik⸗Chor in 
N Schidlitz im Braͤutgamſchen Garten ein Konzert zu geben die 
Ehre baben, worin die neuſten und belleb teſten Piecen vorgetragen werden; gleich⸗ 
aeitig, wird auch ein großes . i 55 N 
Äͥ᷑iVa 
abgebrannt werden. Der Anfang des Konzerts um 5 Uhr und das Feuerwerk um 
8. Uhr, Entree 4 Sgr., eine Dame in Begleitung eines Herrn fret. 
anne Das Muſik⸗Chor des Iften Leibhuſaren / Ragiments. g 


- 


FW. 


N 


» 
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esse S 


2. Dienſtag den 1. Ockd der, hegiünt in meine: Auffatt, der hoͤhern 


Töchterſchule, der neue Lehreurſus. 


= 0 
3 3 
Zaur AufnP,me neuer Schülerinnen bin ich täglich | iu ſprechen Sundegai & 
G:M@ 257, im Aten Haufe vom Fiſcherthor, wallwärte. 0 
G Danzig, den 26. September 1630. Louiſe Wilhelmine Ebert. © 
751 Porſteherin. : 

!!... a 
23. Ein gebildetes iunges Madchen welche in allen feinen Handarbeit sen, etwas. 

Schneid dern und Putzmachen, wie auch. im Perlen⸗ und Wollen n n geübt it, wünſcht 
im Ladengeſchaͤft oder auch, da fie: in der Wirthſchaft und Kuͤche nicht unerfahren iſt, 
als rn in der Wirthſchaft ein Wr terkommen, Das Rähere Holzmarkt M 3. 


20. Da in me iner Toͤchterſchule den 7. October ein neuer Curſus beginnt, fo 
lache ich diejenigen, welche mir ihre Kinder zum Uakerricht anvertrauen wollen, 


ſich in den Wormitta goſtunden gefaͤhligſt bei mir zu melden. — Zugleich hemerke 10 1 5 


noch, daß ich auch geſonnen bin junge 9585 8 5 in Penſion zu nehmen. 
Damp ben 27. Em ember 10 Martane Blech, 
FR 5 Hundegoſſe M 314. ; 
30 Sum: 1, 85 tober ſteht meine Müſtzügterribie⸗ Anſtalt! (für Geſang, Violiß⸗ 
und Pianoforteſpiel, verbunden mit der Theorie der Muſik) wieder dem Eintritt neuer 
Schüler und Schülerinnen offen. Die gedrudten Bedingungen fisgen ſtets zur ge. 5 
a Anſicht bei mii ber. it. C, A. Rokicki, Frauengeſſe W337. 5 
Getreideſiebe und. Harfen, Drahſtifte, Hecheln, Kratzen, Stechnadaͤn, Haken 
5 Besen und andern Drath arbeiten, verfertigt billig Guſt. Wernick, Dreher 
gaſſe 1337, auch kaun ein ordentlicher Burſche ſogleich daſelbſt in die Lehre treten 


32. Jemand der das Brennen in Berlin erlernt, wiinscht angestellt zu. 
werden, Langgasse Nro. 19986. ZU erfragen. 


33. 1000 Aug werden gegen gehörige Sierpeit zur Eren Sppothet geſuhe ‚ 
u. en Adreffen unter A. 3. im Jutellig. Comtoir erbeten. 


ö Ein Antheil an einer Jagd. in der Rn Yingegend 1 zu haben, am i 
den beim Kaſſabſchenmardt e 965, „ö 


een . 8. wohne ich Heil. Geiſtgaſfe . 926. able. Silengaffe 1 5 . 


a der. Re J. Rose, Buchbinder und Galankeriearbeiter. 


sc Di bie gel ‚Sals-Batserei-Bafie deßuft N 0h de Okober ) 
"fie Ne: 185 = 8 3 — Re f. 9 


e g en a ei { If he xy era | 


= n 12885 a 95 i War SR Beilage 


| a . 2 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 227. Sonnabend, den 28. September 189. 


38. Mitleſer zu verſchiedenen auswaͤrt. u. hieſ. Zeirurgen, andern Blot: 
oder Zeuſchrift., konnen pro 4tes Quartal noch beitreten Bootsmannusg. . 1179, 


39. Sostag d. 29. d. M. Konzert i. Froſmiſ chen Garten. 
40. Sonntag d. 29. d. M. Konzert in Hermannshof. 


41. Sonntag, den 29. d. M. Concert im Mielkeſchen Garten an der Allee. 
Entree 25 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn if frei. 
Ausgeführt vom Muſikchor des Iren Leibhuſaren⸗RKegiments. ja : 
42. Sonntag, den 29. Septbr. Konzert in der Sonne 
am Jacobs hor. ART 5 
5 8 

N x a Ver mie thun ge n. en 
43. Frauengaſſe MP 882, iſt der Oberfaal, Gegenſtube und Boden an ruhige 
Bewohner, Unmſtaͤnde halber, billig zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
44. Das Haus u 52. in Schidlitz, mit 3 Stuben, 2 Kammern und Keller, 
anbei ein Hofraum mit Holz und Hühnerſtall, hinter demfelden ein Obſt⸗ und Ge⸗ 


müſegarten mit einem Sommer haͤuschen iſt noch zu vermiethen. Das Nähere W 30. 


45. Die freundliche Wohnung in der Hundegaſſe ME 328., zwei Treppen hoch, 
beſtehend aus 2 Stuben, nebſt Kabinet, Bodenſtude, Boden, Küche und drei KRam⸗ 
mern, iſt zu dermierhen und ſofort zu bezieden. Die Bedingungen des Miethsver⸗ 
trages find zu erfahren beim Juſtiz- Commiſſarius Martens in der Jopeng. 502. 
46. Ein decoritter Saal mit und ohne Meubeln, auch Kuͤche und ſonſtige Be⸗ 
Auemlichkeiten, it ſogleich zu ve miethen Pfefferſtadt . 111. 5 

27. Kohlenmarkt iſt eine Stube zu vermiethen. Naͤheres Gr. Mühlenzaffe 309. 
486. Langgaſſe e 365. find meublirte Zimmer zu vermirthen. 

49. Jaovpengaſſe W 601. if die untere Wohnung nebſt allen Bequemlich keiten 
ſofort zu dermiefhen. N N R 
50. Es iſt eine Stube mit Heizung an einen Unverheiratheten zu derwiethen 
Das Nähere erfährt man Schnuͤffelmarkt W 655. e 


0e 


a Korkenmachergaſſe W704. if eine Stube gleich zu bermiethen. 
52. Reugarten NE 521. find 3 Zimmer mit Zubehör und Garten zu vermiethen. 
i 85 Aue tionen. 8 5 
53. Montag, den 30 September e., ſollen in dem Haufe Ne 1490. in der 
at tele auf freiwilliges Verlangen durch Auction an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden: n \ ET ; 
3 ſilberne Taſchennhren, 2 große Perſpfetive, mehrere große und kleine Spie⸗ 
gel, 1 Klavier mit Floͤtenwerk, eine 8 Tage und eine 24 Stunden gehende Stuben⸗ 
uhr, 1 nußbaum. Comtoir, 1 Schreidepult, Linnen⸗ und Kleiderſchraͤnke, Klapp⸗, An⸗ 
fege, Nähe und Spieltiſche, Bettraͤhme und Bettgeſtelle, Stühle, Baͤnke, 1 zu 
verſchließender Brantweinladen, 11 und 72 Ohm, 4, 15 und 14 Anker⸗Faſtagen 
und vielerlei Schankutenſilien, als: Flaſchen und Gläſer aller Art, 1 kupf. Wanne, 
dito Fuͤllkannen und Trichter, 1 sinn. Schenkfaß, dito Maaſſe, Toͤpfe und Bierkannen, 
Heber, 1 eiſerner Waagebalken nebſt Schaalen, Gewichte u. ſ. w. Berner: Betten, 
Linnen aller Art, Kleidungsſtuͤcke (2 Damenpelze), Jayance, 1 Parthie Bücher und 
Maculstur, diverſe Hausgeraͤthe, Kupfer, Zinn, Metall und verſchiedenes anderes 
Küchengeraͤthe, fo wie auch 1 großer eiſerner Mörſer. b e 


54. Mittwoch, den 2. Oetober . ſollen im Haufe IE 431. auf der Laſladie, 
auf freiwilliges Verlangen durch Auction en den Meiſtbietenden verkauft werden: 

1 großer Brillantring, 2 goldene Repetir⸗ und 2 ſilberne Taſchenuhren, 1 
filb. Theebrett, 1 dito Zuckerſchuͤſſel und dito Loͤffel; 1 filbernes Etut, ein Paar 
Tranchirmeſſer mit filbernen Schaalen, diverfe Meerſchaum⸗Pfeifenkoͤpfe mit Silber⸗ 
beſchlag, diverſe Spiegel in mahagoni und birk. Rahmen, 1 mahag. Linnenſpind 
(Meiſterſtuͤck), 1 dirk, Sekretair, 1 Bücherſpind, 1 Slasſpind, 1 dito Sopha⸗ und 
mehrere andere Tiſche, 1 Sopha, 1 Kanapee nebſt 12 Stühlen mit rothem Triep, 
1 Kommode, Schreidpulte, Korngewichte, 1 eif. Geldkaſten und andere Comtoir⸗ 
utenſilien, Bettgeſtelle, 1 eiſerner Bratofen, 1 großer eiſerner Mörfer, 1 Wag⸗ 

balken nebſt Schaalen und Gewichten, verſchiedene alte Oelgemaͤlde ꝛe., Betten, 
Herren⸗Kleidungsſtücke (1 Marder⸗, 1 Schuppenpel)), diverſes Kupfer und Zinn 
und vieles anderes Haus ⸗und Kuͤchengeraͤ the. Be 
55 3. Breifag, den 4. Ockober d. J. wird der Unterzeichnete im Gaſtſtalle des 
Herrn Beil auf dem Kneipab, hohe Seite, auf freiwilliges Verlangen, in oͤffentli⸗ 
cher Auction an den Meiſtbietenden verkaufen | 


12 gute Werderſche Milchkuͤhe, ſo wie auch 
mehrere Ochſen und Arbeitspferde. 
, „ Auch kann daſelbſk anderes lebendiges Suventarkım und Equipagen⸗Gegenſtäube 

zur Auction gebracht werden. N . K. Engelhard, Auctionator: 85 


a... 


56. Montag, den 7. October d. I,, ſollen im Auctlons⸗Lokale, Jopengaſſe No. 


745., auf gexichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend 
verkauft werden: i i Be: 

Mehrere filberne Taſchenuhren, goldene Pettſchafte, Ringe, filberne Eß⸗ und 
Theeloͤffel und 6 paar dito Meſſer und Gabel, 8 Tage und 24 Stunden gehende 
Tiſch und Wanduhren, Trimeaux⸗, Pfeiler⸗ und Wandſpiegel in mahag. und div. 
andern Rahmen, Meubels aller Art in mahg., birk., nußb. und fichten Holz, als:; 
Sekretaire, Schreibkommoden, Bücher», Linnen⸗, Kleider: und andere Schränke, 
Schreib, Naͤh⸗, Spiegel, Spiel, Sopha- und Arbeitstiſche, Sophas, Kanapees und 


Polſterſtühle mit verſchiedenen Bezügen, Rohr⸗ und Armſtuͤhle, Kommoden, Schrei⸗ 


bepulte, Himmel⸗, Sopha⸗ und Rahmbettgeſtelle, Repoſitorten, Pelzkiſten. Gemälde 


unter Glas, Zeichnungen, mehrere Bücher, viele Betten, Kiſſen, Pfühle und Ma⸗ 


tragen, Leib⸗ und Bettwaͤſche, Vett⸗ und Fenſtergerdienen, Tiſchzeug, vielerlei Klei⸗ 
dungsſtücke, Porzellan, Fayauce und Glas, (1 Fapance⸗Lager, beſtehend aus Tellern, 
Terrinen, Naͤpfen, Schaalen ꝛc.,) Haus und Küchengeraͤthe aller Art, plattirt nad 


lakirt, ſo wie auch in Kupfer, Zinn, Metall, Meſſing, Eiſen und Holz und andere 


nüglihe Sachen mehr. Ferner. 727 s 

1 Parthie Galanterie-⸗Waaren und Mannfacturen, 1 Quantität 44 und 74 br. 
weiße Leinwand und 1 Tuchwaaren⸗Lager, enthaltend: Cixea 250 Ellen braunes, 
rothes, melirtes, bronce, oliven und modefarbenes Tuch. a 


57. Dienſtag, den 8. October d. J., Mittags 1 Uhr, ſollen auf Verfugung 


des Koͤnigl. Gerichts⸗Amts, im Artus hofe gegen baare Zahlung oͤffentlich verſteigert x 


werden: 

Die Policen auf Lebenszeit u 940. und M 941. der Berliner Lebens- 

Verſicherungs⸗Geſellſchaft vom 9. September 1837, über 100 Ny pro Stück, nebſt 

den dazu gehörigen Praͤmien⸗Quittungen AZ 44. und 2 45,, pro 1, October 1830 
bis 1. Januar 1840, welche in meinem Bureau zur Anſicht liegen. 

5 . i J. T. Engelhard, Auctionator. 


88. Auction am Sandwege. 
Dienſtag, den 1. October d. J. ſollen auf gerichtliche Verfügung und freiwil⸗ 
ligts Verlangen am Sandwege bei der Fr. Wittwe Thomas meiſtbietend gegen 
daare Zahlung verkauft werden: . N 
Pferde, fette Ochſen, fette und Milchkuͤhe, Schweine, Wagen, Mobilien und 
andere Gegenſtaͤnde. = SER 
Es wird fremdes Vieh, Equipagen und andere Gegenſtaͤnde angenommen. 
5 = Siedler, Auctionator, Langenmarkt M 426. 


50. Auction im Pfarrhauſe zu Weichſelmuͤnde. 
Donnerſtag, den 3. Oetoder d. J. Vormittags 10 Uhr, ſollen zu Weichſel⸗ 

münde im Pfarrhauſe M 83. einige Nachlaßgegenſtaͤnde des derſtordenen Herrn 

Prediger Branfer gegen baare Zahlung meiſtbietend a werden, al? 


SS AB — 


Einige ſilb. Taſchenuhren, 1 Spiegel, Schildereien, 1 ſehr ſchoͤner mahagoni 
Schreibetiſch aus vollem Holze, 1 dergl. Schreibe⸗Kommode, 1 geſtr. Schlaf⸗Kom⸗ 
mode, 1 geſtr. Bücherglasſchrank, 2 geſtr. Bücherregale, 1 Waſchtiſch, Tiſche, Stühle, 
Banken, Bettgeſtelle, Betten, Herren: und Damenkleider, feine Leibwaͤſche, Tabacks⸗ 
pfeifen, Tabatieren und Tabakskaſten, Reſier⸗ und Taſchenmeſſer, 1 engl. Braten 
wender mit Zubehör, Kupfer, Zinn, Meſſing, Blech, Eiſen, Hoͤlzerzeug u. viele nütz⸗ 
liche Gegenſtande, Fiedler, Auctionator, Langenmarkt „AZ: 426. 


e n 11 
Montag, den 30; September 1839 Vormistags 11 Uhr, ſollen auf freiwilli⸗ 
ges Virlaugen des Herru Director Steger im Juſtitute zu Jenkau meistbietend ver 
küͤuft werden; N © \ & 
BVerſchiedene Uhren, 1 birken polittes Schreibeſekretair, 1 For piano, 1 So⸗ 
pha mit Speinaf,dern und Pferdehaar geſtopft und Moor beſchlagen, 1 dito mit 
Soringfedern und Leinwand Bezug, 24 birkene Rohrſtühle, 15 Polſterſtühle, 1 eins 
thuͤriges und A: zwelthüriges großes Kleiderſpind, 1 einchür iger lindener Schrank, 1 
zweitdüriges Eſſenſpind, 1 Bücher⸗Glasſchrank, 2 große Bücherregale, birkene und 
geſtrichene Kommoden, pelirte und gellrichene Klapp⸗, Thee⸗, Waſch⸗ und Anſetztiſche, 
2 große Fenſterauftritte, 1 Spinnrad, 1 Haſpe. a 5 


g Einige Rüde, 2 fette Schweine, 1 verdeckter Körbwagen, 1 neuer Korbſchlitten, 
Ein Stück aus gepflanzte Kartolleln, Kurfer, Zinn, Meſſing, Eiſen, Blech, Fayance, 
Hoͤlzerzeug, Stallgeraͤthe und viele nützliche Gegenſtände mehr. e 
Siedler, Auctionator. Langenmarkt . 426. 


61. Mittwoch, den 2. Oetoder 1839 Vormittags um 10 he, wird der unter 
zeichnete Makler im Peckenhauſtſchen Holzraum an den Meiſtbietenden durch Aus⸗ 
ruf gegen baore Bezahlung verkaufen, S i 

800 Stuck trockene fichtene Dielen 1 Zoll von 30 bis 45 Fuß. 


600 ⸗ w — 5 * 17 . „ 12 — 30 
500 Be Such 17 5 „ 30 — 45 . 
30 ERS „ eh 6 2 ea. 08 30 — 45 REED 
50 BR, 5 3 „ „ 6 — 20 N 
5 0 A. Momber-. 


62. Dienſtag, den 1. October Nachmittags 3 Uhr 
wird die am 25. Sebt. c. ſtattgefundene Auction 
mit Blumenzwiebeln, als: Hyazinthen, Tulpen, Ta⸗ 
zetten, Crorus ꝛc., im Haufe Ankerſchmiedegaſſe No. 
yore an | 
Die Makler Richter und Meyer. 


Sao zu ie in Danıig) 
x Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 & 


Ale Arten, deutſcher und franzöſiſcher Spie 


kacken aus der neuerdings mehr anerkannten Fabrick von E Herzog vormals 
Baumgartner in Berlin, find ſtets det uns zu haben. 


Buchhandlung von S. Anhuth. 


64. ehe Be ee ſind in beliebigen Farben zu haben bei 
8 J. G. Keyſer am Ziſchmarkt. 


Erprobte Haar Tinktur. 
65. Sicheres und in ſeiner Anwendung ganz einfaches unſchaͤdliches Mittel, 
grauen, weißen und gebleichten Haaren, in kurzer Zeit eine ſchoͤne, dunkle Far⸗ 
de zu geben. Unterſucht und genehmigt von den Medieinal⸗Behoͤrden zu e 
München und Dresden. 

Preis pro Flacon 1 . 10 Sgr., pro Flaſche 4 H 
Proben von der vorzüglichen Wirkung dieſer Tinckur liegen bet Endesgenann⸗ 
tem bereit, woſelbſt ſich für, Danzig die einzige Niederlage befindet. E. E. Zingler. 


66. e Eine kleine Parthie Putzhauben, wie auch unbeputzte Hauben, Kragen, 
ganz eite und ordinaire Vorhemden und Schnupftücher werden billig verkauft. Hun⸗ 

0 Legaſſe W. AR } 5 
6 N Hecht hoffäntifche Treib Syannten in allen Farben, Tozetten, Jonpuillen 
und Tulpen, ſind fortwährend zu haben Langefuhr. S. D. Piwowsky. 


68 - Die beliebte Sorauer Tafel⸗Wachslichte, bemalte und weiße Kin derlichte, 
Wagen⸗ und Handlaternenlichte, weiße, gelbe und bemalte Wachsſtoͤcke, weiße gelbe 
und bemalte Kirchenlichte, fo wie biſtes weißes Scheiben wachs, find mir fo eden ein⸗ 
gegangen. Ich enthalte mich aller weitern Anpreiſung, weil die Waaren bekannt⸗ 
lich von der beiten Qualität und die Preiſe ſo billig geſtellt find, daß ein jeder lu. 
fri den ſein wird. Joſeph „ Hohmantt . 81. 
Danzig, den 25. September 1639 f 
FP 


Neues Lager 8 
= vn Studier⸗, Fraͤnkſche⸗, Sinumbra⸗, Nacht⸗ and 
‘ Hand: Lampen, in verſchiedenen Facons, die fehr reel 1055 und — 

SG 


> für welch gutes brennen ich garantiere, 5 ich in grofer Aus wohl. 
Ö H. S. Cohn, Langgaſſe No. 373. 
d 


* 


= 00 >: 


79. Von heute ab verkaufen wir die in unſern Fabriken nach altdeutſcher Art 


kaffe une Seife, (nicht Soda⸗ Seife,) a 5 Nu. 15 Sgr. p. Stein urd 
das 


W. Gamm, 
Dal 15 28. September 1839. E. G. Gamm. 


| 71. Ein alter Ofen und mehrere alte Bleifenſtern find wegen Mangel an Raum 


zu verkaufen Laſtadie NZ 449. 
72. Eine gute Spaarkuͤche ſoll am Holzmarkt Me 301. verkauft werdet g 
73. Kartoffeln werden gekauft Alt⸗Schottland N 68. bei P. H. Fiſch er. 


74. Im Chauſſee⸗Haus zu Leegſtrieß find 2 alte Oe en, mehrere compl. Fenſter⸗ 
koͤpfe und Thüren, circa 100 Stück 10zoͤllige Ilieſen, 1 Schachtruthe, Pflaſterſteine, 
en etwas altes Eiſenblech billig zu haben. 


Heute Sonnabend den 28. Sept. ſind im Kruge zur guten Herberge 9 


5 1 fette Schweine, mit Schroot gemaͤſtet, billig zu verkaufen. 


“ 


er 


| | dienen⸗F Spree in eier Swen gänzlich u raͤumen, 9 


76. In Neuſchottland M 10. find Apfrikoſen⸗, Pfi rſich⸗, Apfel⸗, Birnen ⸗ und 


Pflaumendaͤume, wie auch Traueraͤſche⸗ und Lindendäume zu verkaufen. 


77. Ein ſehr großer Hofhund iſt Niederſtadt AS 449. zu verkar fen. 


ier A ee 


Billiger Ausverkauf. 
Um gänzlich meine Flohr⸗ und Dichte⸗Baͤnder in den ſchoͤn⸗ 


Ben Farben, fo wie auch, mein bedeutendes Lager weiße baumwollene Gar⸗ 


kann, der von dieſen Artikeln einen Bedarf hat. 


habe ich die Preiſe ſo niedrig geſtellt, daß es el genehm fein 
1 5 f 


PPP a 
79. Eine Parthie couleurte Seidenzeuge, empfiehlt 
zu herabgeſetzten Preiſen Adolph Lotzin. 

30. Im Rähm N 1622. liegen eichene Planken von allen Dimen- 
ſionen und Singen billigſt zum Verkauf. 


81. Bettdrillche, Wiener Cordes, Parchente und Flanelle, empfiehlt 25 
Samuel Schwedt, Jopengaſſe . 568. 


32. Laſtadie 434. iſt ein Peltzkaſten zu verkaufen. 


w 


‘+ 


— ao. — 


Suter, ae brüccher Torf, der im Brennen keinen übeln Geruch giebt, 
: ſfortwaͤhrend zu haben in der Torfhandlung en Damm. F. E. Miedball. 
2 Shiffs-Rapport ; Be 
Den 20. September angekommen. ö 
Netrowsky — Maria — Stettin — Ballaſt. Rheederei⸗ 


8. 

W. Vigut — London Packet — London Stuͤckgut — 
0 Klaſen — Vriendſchap — Amſterdam — 

8 


an. 


* 


Mellema — d. j. Tjalling — Amſterdam — Bata 15 Stückgut. Ordre. 
arry — William — Belfaſt — Ballaſt. F. Heyn. 
„W. Raupert — Hoffnung — Hull — Balla Ordre ; 
„Wallis — Johanna — Greifswald 
C. Steinorth — Magaretbe Louiſe — Amſerdam — — Sala. Ordre 


rc 


7 


A. Baumann — Stettin Packet — Rouen — Wein = 
91 ilſen — Johieme Chriſtine — Stockholm — Eiſen ; — 
Mews — Emilie — Stettin — Stückgut — 


Geſegelt⸗. 
J. H. Drews — Apollo — London — Proviant, 


N. Rasmuſſen — Aurora — Norwegen — Getreide. 
H. Blanck — Auguſte — Colberg — Kalkſteine. 


Den 21. September geſegelt. 


N. Marckward — Friederika — London — 2 5 
H. D. Klatter — Poſtwyck — Harlingen — 
J. S. Zander — Johanna — Bremen — Getre 
F. J. N — Gottfried Paul — Guernsey — Ga 1 Holz, 


22 a 


Wind O. N. O. 


Wins. S. a 
Den 22. September angekommen. „%% 


H. Lee — The Belle — London — Ballast. Ordre, 8 
Gieſe — Mentor — Hull 
f Geſe g 0 1 [2 


R. ue — Oliva — London — Holz. 

M. F. Strey — die Biene — London — Sol 
J. Kräft — Vanline — Nantes 

3. F. Schmidt — Maria Lonife — Eam — 


A. Stephan — Woodmann — Leith — Getreide. 
8 8 8 N. Wh > onder, — a 2 
. el — Friedrich — ondon — 
— : Wind S. O, a 


Dien 23. September angekommen. 


A. Wilhelmſen — Solide — Fahrſund — Heeringe. Ordre, 
5 Bain — Pilot — London — 5 P. Lehmann. 
G e fe gell. 
9. F. Satorſus — Nordſtern — London — Holz. 


0 ̃ 


C. W. Lange — gute Hoffnung — London — Holz. 
H. E. Ortgleſe — Lidia Abegg — Emden — Getreide. 
ie C. Stolz — Emilie — Sk. Nekersburg — ge Sa 
Wind S. W, 
Den 24. September le Es 
8 Andrea — Karen Andrea — Stewens — Kreide. Böhm & Co. 
E. J. Viſſer — Vr. Maike — Rotterdam — Ballaſt. Ordre. 
C. ann — Freundſchaft — Stettin — Stückgut, G. A. Gottel. 
G. Muͤnnecke — Margaretha Hendrika — e — Ballaſt. Ordre. 
H. pe — Aurora — — 
G. Lemcke — Boruſſia — Chatbam — Aber derel. 
. en — Amazon Eopenbagen Er Ordre. 
Geſege lt. Kr 
J. J Karin — Undine — London — Holz. 
J. C. Bachhus — Venus — N — ride: 
F. Schauer — die Oder — 
J. C. Schultz — Concordia — une Me 
J. C. Steinorth — Magarethe Louiſe — StS — Ballaſt. : 
a EN j Wind W. 


N 
fü 


7 


